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Liebe Gemeindemit-
glieder, liebe Leser! 
Wie sich unser Le-
ben verändert, so 
wandeln sich auch 
Wortbedeutungen. 
Das Wort 
„Sonntagschrist“ 
kenne ich in einer 

eher abwertenden Bedeutung. Wenn 
jemand nur „Sonntagschrist“ ist, dann 
heißt das weitergedacht, an den restli-
chen sechs Tagen der Woche ist davon 
nichts zu bemerken. So wird das Wort 
„Sonntagschrist“ weniger lobend und 
wertschätzend, sondern eher defizitär 
gebraucht. Zeigt sich unser christlicher 
Glaube nur in einer Stunde in der Wo-
che, wird dieser Glaube irgendwann 
verkümmern. Von der Bedeutung des 
christlichen Glaubens für unsere Ge-
sellscha  und der Gestaltungskra  des 
Evangeliums brauchen wir dann gar 
nicht erst zu reden.  
Wenn ich die gelichteten Reihen unse-
rer Sonntagsgo esdienste betrachte, 
gehen meine Gedanken in eine andere 
Richtung. Ich möchte dem Wort 
„Sonntagschrist“ eine zu efst posi ve 
Bedeutung geben. Wir sind in erster 
Linie und vor allem auch Sonntags-
christen. Ohne diesen geistlichen 
Mi elpunkt trocknet die christliche 
Gemeinde aus. Wenn sich eine Ge-
meinde nicht sichtbar versammelt, 
exis ert sie nur noch auf dem Papier 
und irgendwann überhaupt nicht 
mehr. Ohne regelmäßige Versamm-
lung ist keine sozial relevante Gruppe 
lebensfähig: weder die Familie, noch 
die Vielzahl der Vereine, von den 
Sportgruppen angefangen. Am Sonn-
tag folgen wir der Einladung des 
Herrn, der als lebendiges Brot und als 
Wort des Lebens alle vereint: Junge 
und Alte, Kinder, Jugendliche, Allein-

stehende und Familien. Nirgendwo 
anders wird Kirche so dicht auf sicht-
bare Art und Weise erlebt. Wer die 
Beziehung zum Sonntag verliert, wird 
auch den Bezug zu den normalen Le-
bensäußerungen der Gemeinde verlie-
ren. Die Vielzahl der Dienste und Äm-
ter, die eine lebendige Gemeinde 
braucht, werden vornehmlich von Ge-
meindemitgliedern ausgefüllt, die ei-
nen Bezug zum Sonntag haben. Wer 
sonntags nicht zu sehen ist, ist es in 
der Regel auch nicht woanders. 
Schauen wir auf die Anfänge der 
christlichen Gemeinden, wie sie in der 
Apostelgeschichte geschildert werden, 
zeigt sich das Lebensprinzip christli-
chen Lebens: Das Festhalten an der 
Lehre der Apostel, das Brechen des 
Brotes (also die Eucharis efeier) und 
das gemeinsame Gebet. (Apg 2,42). Im 
Vers 46 lesen wir: “ Sie brachen in ih-
ren Häusern das Brot und hielten mit-
einander Mahl in der Freude und Ein-
falt des Herzens.“ Und das geschah 
nicht zufällig an einem Sonntag. Dieser 
war in Israel als erster Tag der Woche 
ein Arbeitstag, vergleichbar dem heu-

gen Montag. Aber es war der Tag der 
Auferstehung Chris ! Gerade in der 
sonntäglichen Eucharis efeier zeigt 
sich der österliche Charakter unseres 
Christusglaubens. Nach den Einset-
zungsworten beten und bekennen wir: 
„Deinen Tod o Herr verkünden wir und 
deine Auferstehung preisen wir, bis du 
kommst in Herrlichkeit.“ Diese österli-
che Überzeugung wird uns auch leiten, 
wenn wir um Allerheiligen auf den 
Friedhöfen die Gräber unserer lieben 
Verstorbenen segnen.  
Der christliche Glaube ist weniger eine 
Theorie, sondern eher eine konkrete 
Art und Weise gläubigen Lebens. 
HerzlichÊgrüßtÊSieÊ 
IhrÊPfarrerÊVinzenzÊBrendler 
 

Grußwort 
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Rosenkranzgebet 
 

Pirna: jeden 1. Mi woch um 8.30 Uhr 
Heidenau: mi wochs 18.00 Uhr 
Königstein: jeden 1. Freitag im               
                     Monat um 18.00 Uhr 
 

Beichtgelegenheit 
 

Pirna: Samstag 16.30 Uhr vor der 
Abendmesse oder nach persönlicher 
Absprache 
 

Laudes 
 

Pirna : jeden Donnerstag um  8.00 Uhr 
in der Pfarrkirche 
 

Eucharis sche Anbetung 
 

Pirna: jeden 1. Donnerstag im Monat  
            um 17.30 Uhr (Pfarrkirche) 
Heidenau: jeden 1. Sonntag im  
                    Monat um 18.00 Uhr 

Rosenkranz - Beichte - Eucharis sche Anbetung  

Finkenbergstraße 15 
01855 Sebnitz 

Rudolph-Sendig-Straße 19 
01814 Bad Schandau 

Fröbelstraße 5 
01809 Heidenau 

Siedlung 10, 01819  
Bad Go leuba-Berggießhübel  

Klosterhof 
01796 Pirna  

Dr. Wilhelm-Külz-Straße 2-4 
01796 Pirna 

Struvestraße 5 
01844 Neustadt 

Bielatalstraße 36 
01824 Königstein 

Unsere Kirchen 

Bild:ÊAnnemarieÊBarthelÊÊÊ 
In:ÊPfarrbriefservice.deÊ 
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Oktober Neustadt/Stolpen Sebnitz Naundorf 
So              1.10. 

26. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Helmsdorf 10:15 10:00 

Mo              2.10.       
Di                3.10. 17:30 Neustadt     
Mi               4.10.       
Do              5.10.       
Fr                6.10.       
Sa                7.10. 17:00 Neustadt     
So               8.10. 

27. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Helmsdorf 10:15   

Mo              9.10.       
Di              10.10.   19:00 Don  

Kosaken Konzert 
  

Mi             11.10.       
Do             12.10.       
Fr              13.10.       
Sa              14.10. 17:00 Neustadt     
So             15.10. 

28. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Helmsdorf 10:15 

Familiengo es-
dienst 

10:00 

Mo             16.10.       
Di               17.10. 17:30 Neustadt 19:00   
Mi              18.10.       
Do              19.10.       
Fr                20.10.       
Sa               21.10. 17:00 Neustadt     
So              22.10. 

29. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Helmsdorf 10:15 10:00 

Mo             23.10.       
Di               24.10. 17:00 Neustadt     
Mi              25.10.       
Do              26.10.       
Fr                27.10.       
Sa               28.10. 17:00 Neustadt     
So               29.10. 

30. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Helmsdorf 10:15 10:00 

Mo              30.10.       
Di                 31.10.       
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Bernhard Riedl, pfarrbriefservice.de 

Naundorf Bad Schandau Heidenau Pirna 
10:15 Erntedank 

anschl. Beisammensein 
8:30 

18:00 Anbetung 
10:15 Klosterkirche 

Erntedank 
      
      
  18:30 9:00 

11:00 Caritasheim   18:00 Berggießhübel 
18:00   9:00 

18:00 Königstein Erntedank   17:00 Pfarrkirche 
10:15 

15:00 Berg-GD auf dem Töpfer 
8:30 10:15 Klosterkirche 

      
      

  18:30 9:00 
11:00 Rathmannsdorf   18:00 Berggießhübel 

18:00   9:00 
18:00 Königstein   17:00 Pfarrkirche 

10:15 
18:00 Dominikaner- 

Kloster Jablonne (CZ) 

8:30 10:15 Klosterkirche 

      
  9:00   
    9:00 

11:00 Rathmannsdorf   18:00 Berggießhübel 
18:00   9:00 

18:00 Königstein   17:00 Pfarrkirche 
10:15 

15:00 Freilu go esd. bei der 
„Ziegelscheune“ in Krippen 

14:00 Kirchweihfest 10:15 Klosterkirche 

      
      
  18:30 9:00 

11:00 Rathmannsdorf   18:00 Berggießhübel 
18:00   9:00 

18:00 Königstein   17:00 Pfarrkirche 
10:15 8:30 10:15 Klosterkirche 
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November Neustadt/Stolpen Sebnitz Naundorf 
Mi                 1.11. 

Allerheiligen 
  18:00 10:00 

Do                2.11. 
Allerseelen 

17:30 Neustadt     

Fr                 3.11.       
Sa                4.11. 17:00 Neustadt     
So                5.11. 

31. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Helmsdorf 10:15   

Mo               6.11.       
Di                 7.11. 17:30 Neustadt     
Mi                8.11.       
Do                9.11.       

Fr               10.11.       
Sa              11.11. 17:00 Neustadt     
So              12.11. 

32. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Helmsdorf 10:15 

Familien-GD 
  

Mo              13.11.       
Di                14.11. 17:30 Neustadt     
Mi               15.11.       
Do              16.11.       
Fr                17.11.       
Sa                18.11. 17:00 Neustadt     
So                19.11. 

33. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Helmsdorf 10:15 10:00 

Mo              20.11.       
Di                21.11.   19:00   
Mi               22.11. 

Buß-und Be ag 
  10:00   

Do               23.11.       

Fr                 24.11.       

Sa                25.11. 17:00 Neustadt     

So               26.11. 
Christkönigsonntag 

8:30 Helmsdorf 10:15 10:00 

Mo              27.11.       
Di                28.11. 17:30 Neustadt     
Mi               29.11.       
Do               30.11.       
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 Bad Schandau Heidenau Pirna 
18:00 18:30 17:00 Pfarrkirche 

18:00 18:30 17:00 Pfarrkirche 

    9:00 
    17:00 Pfarrkirche 

10:15 8:30 
  

10:15 Klosterkirche 
Familiengo esdienst 

      
      
  18:30 9:00 

11:00 Rathmannsdorf   18:00 Berggießhübel 

18:00   9:00 
    17:00 Pfarrkirche 

10:15 8:30 10:15 Klosterkirche 

      
      
  18:30 9:00 

11:00 Rathmannsdorf   18:00 Berggießhübel 
18:00   9:00 

    17:00 Pfarrkirche 
10:15 8:30 

Familiengo esdienst 
10:15 Klosterkirche 

      
  9:00   
    17:00 Klosterkirche 

11:00 Rathmannsdorf   18:00 Berggießhübel 

18:00   9:00 

    17:00 Pfarrkirche 

10:15 8:30 10:15 Pfarrkirche 

      
      
  18:30 9:00 
    18:00 Berggießhübel 
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Gräbersegnungen 2023 
Pirna    Do 02.11.   15.00 Uhr Gräbersegnung   Brendler 
Heidenau   So 05.11.  12.30 Uhr Dohna     Brendler 
         13.30 Uhr Heidenau Süd   Brendler 
         15 .00 Uhr Heidenau Nord   Brendler 
Markersbach  Fr 03.11.  16.00 Uhr Gräbersegnung   Brendler 
Lohmen   Sa 04.11.  15.00 Uhr Gräbersegnung   Ulatowski 
Berggießhübel So 12.11.  14.00 Uhr Gräbersegnung   Brendler  
Bad Go leuba So 12.11.  15.00 Uhr Gräbersegnung   Brendler 
Struppen   Sa 11.11.  15.00 Uhr Gräbersegnung   Ulatowski 
Graupa    Mi 08.11.        16.00 Uhr Gräbersegnung   Ulatowski 
……………………………………………………………………………………………………………………… 
Königstein  Fr 03.11.  16 Uhr Gräbersegnung         Ulatowski 
Bad Schandau So 05.11.  nach der Hl. Messe                Johne 
Porschdorf  Sa 04.11.  15.00 Uhr Gräbersegnung        Johne 
         nach telefonischer Absprache 
Reinhardsdorf Sa 11.11.  15.30  Uhr Gräbersegnung        Brendler 
……………………………………………………………………………………………………………………… 
Neustadt  Sa 04.11.  15.00 Uhr Hl. Messe in der  

     Friedhofskapelle  
     anschl. Gräbersegnung     Brendler 

Sebnitz  So 05.11.  15.00 Uhr Gräbersegnung       Ulatowski 
Stolpen  So 12.11.  14.00 Uhr mit der Hl. Messe  

     beginnend in der  
     ev. Friedhofskapelle                         Ulatowski 
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        Gruppen, Kreise und Termine 

Kirchenvorstand 18.10.23 19:30  Pirna 

Kirchweihfest Heidenau 22.10.23   

OKR Neustadt / Sebnitz / Stolpen 07.11.23 18:00 Neustadt 

Mar nsfest in Sebnitz 10.11.23   

Mar nsfest in Heidenau 10.11.23   

Mar nsfest in Pirna 11.11.23   

OKR Pirna 16.11.23 19:00 Pfarrsaal Pirna 

Kindersamstag / Regenbogentag 
Pirna / Heidenau 

25.11.23 10:00 - 
14:00 

Nähere Informa onen in 
den Vermeldungen 

 

Pirna 

Gemeindefrühstück /  
Seniorenvormi ag 

11.10.23 
15.11.23  

09:00  
 

Messe, anschl. Saal 
 

Liturgiekreis 07.11.23 19:00 bei Frau Pietzsch 

Elisabeth- und Vinzenz-Kreis 16.11.23 17:00 Pfarrsaal 

Religionsunterricht 1.-2. Klasse 
Religionsunterricht 3.-4. Klasse 

mi wochs 
mi wochs 

15:15 
15:15 

Unterrichtszimmer 
Pfarrsaal 

Regelmäßige Gruppen 

Chor 
Vorjugend 
Ministrantenstunde 
Jugend 
Schola 

Mi woch 
Freitag 
Freitag 
Freitag 
Freitag 

18:00 
16:00 
16:00 
18:30 
15:00 

Pfarrsaal 
Kaplanshaus 
letzter Freitag im Monat 
Jugendkeller 
Pfarrsaal 

 

Heidenau 

Seniorenvormi ag 17.10.23 
21.11.23 

09:00 Messe, anschl. Saal 

86. Kirchweihjubiläum in Heidenau 
Auch in diesem Jahr möchten wir mit Ihnen gemeinsam unser Kirchweihjubiläum in 
St. Georg feiern.  
Wann? Sonntag, 22. Oktober 
Ablauf: Beginn mit der Hl. Messe um 14:00 Uhr (der Go esdienst um 8:30 Uhr 
en ällt an diesem Tag). Den Abschluss bildet die gemeinsame Vesper am späten 
Nachmi ag. Dazu möchten wir Sie bereits jetzt schon herzlich einladen! 
Weitere Infos hierzu folgen in den kommenden Wochen in den Vermeldungen. 
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Bad Schandau 

Bibelkreis (Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen!) 

05.10.23 
19.10.23 
09.11.23 
23.11.23 

19:00 kath. Pfarrhaus 

geführte Wanderungen 06.10.23 
20.10.23 
03.11.23 
17.11.23 

10:00  Treff kath. Kirche 
Bad Schandau 

Weitere Wanderungen und Führungen (im Zi auer Gebirge, das so weit en ernt 
nicht ist) entnehmen Sie bi e der Website: www.urlauberpfarrer.com. 

 

Sebnitz  / Neustadt / Stolpen  

Männerkreis 17.10.23 
21.11.23 

19:00 Messe,  
anschl. Gemeindehaus 

Familienkreis 28.10.23 
06.11.23 

 
18:00 

Org. Fam. Franke 
Pfarrhaus Sebnitz  
Org. Fam. Wenke 

Religionsunterricht 1.-4. Klasse 
und Schola 

26.10.23 
09.11.23 
23.11.23 

  14:00 
- 

15:30   

Gemeindehaus,  
anschließend Schola  
bis 16:00 Uhr 

Kirchenchor donnerstags 19:45 Gemeindesaal 
 

Zwei herzliche Einladungen 
 

Am 8. Oktober findet um 15 Uhr der letzte Berggo esdienst der Saison am 
„Europakreuz" auf dem Töpfergipfel im Zi auer Gebirge sta . Pfarrer Johne lädt die 
Teilgemeinden der Pfarrei Pirna herzlich ein, doch einmal Fahrgemeinscha en zu bil-
den und sich an diesem Tag einmal auf „neutralem Gebiet“ und ohne großen Auf-
wand betreiben zu müssen, zu einer solchen durchaus auch missionarisch vorzustel-
lenden Ak on zu treffen und damit auch etwas für die Einheit der Pfarrei zu tun. Die 
Aufschri  des Gipfelkreuzes lautet: „Dass alle eins seien“. Der Töpfergipfel ist von 
Oybin aus in etwa 45 Minuten auf bequemen Wege zu erwandern (knapp 200 Höhen-
meter), aber auch für alle, die „nicht so gut zu Fuß sind“, stündlich mit dem 
„Gebirgsexpress" zu erreichen. (Abfahrt ab Oybin, in Bahnhofsnähe stündlich, für den 
Berggo esdienst spätestens 14.15. Uhr) Wer sich auf dem Berg nicht nur geistlich, 
sondern auch leiblich stärken will, findet einen Berggasthof vor, in welchem man auch 
vor oder nach dem Go esdienst ein wenig Gemeinscha  pflegen kann.    
 

Am 22. Oktober findet, besonders für alle Radfahrer und Wanderer, am Elberadweg 
und Caspar-David-Friedrich-Wanderweg auf einer Streuobstwiese neben dem Gasthof 
„Ziegelscheune“ um 15 Uhr eine Eucharis efeier, besonders für die genannten Perso-
nengruppen, aber auch für alle anderen Leute, die einmal an einem Go esdienst un-
ter Go es freiem Himmel teilnehmen möchten, sta . Dazu lädt der Urlauberpfarrer, 
der dort sein „Urseelmobil“ platzieren wird, herzlich ein. 
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26.10.23 / 02.11.23 
09.11.23 / 16.11.23 

30.11.23  

Donnerstag 
09 - 11 Uhr  

 

Dürrröhrsdorf-Di ersbach  
(Parkplatz diska-Einkaufsmarkt) 

26.10.23 / 02.11.23 
09.11.23 / 16.11.23 

30.11.23  

Donnerstag 
14 - 16 Uhr 

Marktplatz Bad Schandau  

24.10.23 
07.11.23 / 14.11.23 
21.11.23 / 28.11.23 

Dienstag 
09 - 11 Uhr  

 

Bad Go leuba  
(Parkplatz EDEKA – Einkaufsmarkt)  
 

20.10.23 
3.11.23 / 17.11.23 

01.12.23  

14 tägig freitags: 
10:30 - 11:15 Uhr 
11:30 - 12.30 Uhr  

 
Bielatal (Nähe Gemeindeamt)  
Rosenthal (Parkplatz Einkaufsmarkt) 

14.11.23 / 28.11.23 14tägig dienstags 
von 14 – 16 Uhr  

Königstein  
(Reißiger Platz-Kreisverkehr Richtung Fähre) 

24.10.23 / 21.11.23 14tägig  dienstags 
13—15 Uhr 

Neustadt (Diakoniezentrum, Bahnhofstr. 36)  
 

Termine Mobile Soziale Beratung  

 

 

Diese Maßnahme wird mi inanziert durch Steuermi el auf der Grundlage des vom  
Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes. 

Ein mobiles Beratungsbüro (Kleinbus) als Anlaufstelle für Menschen mit persönlichen, 
wirtscha lichen und/oder sozialen Problemen.  
Wir bieten: 
 Persönliche Gespräche und Beratung, 
 Hilfestellung und Unterstützung bei der Durchsetzung von Ansprüchen, 
 Vermi lung konkreter Hilfen. 

Das Beratungsangebot ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht. Kommen Sie 
gerne zu den bekannt gegebenen Standzeiten vorbei. Individuelle Termine und Haus-
besuche sind möglich und können unter folgender Telefonnummer vereinbart wer-
den: 01 63 – 3 93 83 20 oder per E-Mail: mobile.beratung@diakonie-pirna.de. 

Unterstützung bei erhöhten Energiekosten / Betriebskostennachzahlungen 
#wärmewinter   
Die Ak on #wärmewinter der Diakonie Sachsen läu  weiter. Bedür ige Personen wer-
den bei erhöhten Energie- bzw. Betriebskostenzahlungen unterstützt. Unser Angebot 
richtet sich insbesondere an: 
* Erwerbstä ge, Auszubildene, Studierende und Schüler*innen mit                                
Einkommen unterhalb der Armutsrisikogrenze 
*  Menschen in der Grundsicherung ("Hartz IV") 
*  Kinderzuschlags-Berech gte 
*  BAföG-Beziehende 
*  Senior*innen mit niedrigen Renten 
In einem Beratungsgespräch werden die Voraussetzungen für einen Zuschuss im Zu-
sammenhang mit den ges egenen Energiekosten geprü , z.B. Strom- oder Heizkos-
tenabrechnung. Es erfolgt eine Einzelfallprüfung, pauschalen Auszahlungen sind nicht 
möglich.  
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Anschri en von kirchlichen  Orten in der Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde 

Ambulanter Hospizdienst der            
Malteser Hilfsdienste e.V.  

Standort Pirna:  
Dr. Wilhelm-Külz-Str. 1b 01796 Pirna 
Telefon: 03501 46 78 35 
Mobil 0160 78 38 930 /  
carola.epperlein@malteser.org 

Standort Neustadt i.Sa.:  
Dresdner Straße 3, 01844 Neustadt 
Telefon: 03596 5089705 
Mobil 0151 46134736 /  
karen.schoenmuth@malteser.org 

Caritas Altenpflegeheim St. Joseph 

Schulberg 6, 01814 Rathmannsdorf 
Telefon: 035022 9230 / caritas-
rathmannsdorf@t-online.de 

Caritas-Beratungsdienste Pirna 

Dr. Wilhelm-Külz-Str. 1a 01796 Pirna 
Telefon: 03501 443470  
beratungsdienste@caritas-dresden.de  

in Sebnitz:  
Langestraße 30, 01855 Sebnitz 

in Pirna-Sonnenstein:  
Varkausring 2a (5. Etage – hinten 
rechts), 01796 Pirna 

in Heidenau: Stadthaus, 1. Etage,  
Bahnhofstraße 8, 01809 Heidenau 

in Neustadt: Bahnhofsstraße 36,  
1. Etage, 01844 Neustadt i.Sa. 

Caritas Sozialsta on Pirna 

Robert-Koch-Straße 1, 01796 Pirna 
03501 528595  
verwaltung-sozialsta on-pirna@caritas-
dresden.de 

Familienferienstä e  
St. Ursula Naundorf 

Sankt-Ursula-Weg 24 
01796 Struppen / OT Naundorf 
Telefon: 035020 756 100  
leitung@ferien-naundorf.de  

Katholisches Kinderhaus St. Josef 

Dr. Wilhelm-Külz-Str. 8, 01796 Pirna 
Telefon: 03501 528470  
Kath.Kinderhaus@gmx.net 

Ökumenische Sozialsta on Sebnitz e. V. 

Burggässchen 5, 01855 Sebnitz 
Telefon: 035971 52 381  
info@sozialsta on-sebnitz.de 

Telefonseelsorge Deutschland 

0800 - 111 0 111  oder 0800 - 111 0 222 
oder 0800 - 116 123 
www.online.telefonseelsorge.de 

GernÊ könnenÊ SieÊ sichÊ diesesÊ Mi elbla Ê
herauslösen,Ê damitÊ SieÊ dieÊ Kontak nfor-
ma onenÊimmerÊgri ereitÊanÊIhrerÊPinn-
wandÊhaben. 
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Kontak nforma onen 

Pfarrer Vinzenz Brendler (leit. Pfarrer) 

Dr. Wilhelm-Külz-Straße 2  
01796 Pirna 

Tel: 03501 528564 

vinzenz.brendler@pfarrei-bddmei.de  

Pfarrer Henryk Ulatowski 

Dr. Wilhelm-Külz-Straße 4 
01796 Pirna 

Tel: 03501 5710165; 0170 3852737 

henryk.ulatowski@pfarrei-bddmei.de  

Urlauberpfarrer Johannes Johne  

Rudolf-Sendig-Straße 19,  
01814 Bad Schandau 

Tel: 035022 249903; 0174 9097622 

johannes.johne@pfarrei-bddmei.de 
www.urlauberpfarrer.com 

Gemeindereferent Benno Kirtzel 

Tel: 03501 5710566; 01590 6049327 

benno.kirtzel@pfarrei-bddmei.de  

Ansprechmöglichkeiten in den               
Gemeinden vor Ort entnehmen Sie bi e 
den dor gen Aushängen. 

Postanschri  der Pfarrei und Standort 
des zentralen Pfarrbüros 

Röm.-kath. Pfarrei  
St. Heinrich und Kunigunde 
Dr. Wilhelm-Külz-Straße 2-4 
01796 Pirna 

Tel: 03501 5710164 / Fax: 03501 528561 

pirna@pfarrei-bddmei.de  

www.kath-kirche-pirna.de 

Maren Theis Sekretärin 
Simone Hückel Sekretärin 

pirna@pfarrei-bddmei.de 

Stefan Reinhardt Verwaltungsleiter 

Tel. 03501 5710164; 0172 2791101 

stefan.reinhardt@pfarrei-bddmei.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 

Dienstag:         13.00 Uhr - 15.30 Uhr 
Mi woch:        08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag:  13.00 Uhr - 15.30 Uhr 
Freitag:        08.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Bankverbindung 

LIGA Regensburg 
BIC: GENODEF1M05 
IBAN: DE 55 7509 0300 0008 2323 00 

Erreichbarkeiten der Räte 

Kirchenvorstand kirchenvorstand@kath-kirche-pirna.de 

Pfarreirat pfarreirat@kath-kirche-pirna.de 

Ortskirchenrat Pirna okr-pirna@kath-kirche-pirna.de 

Ortskirchenrat Heidenau okr-heidenau@kath-kirche-pirna.de 

Ortskirchenrat Neustadt—Sebnitz okr-neustadt-sebnitz@kath-kirche-pirna.de 

Ortskirchenrat Bad Schandau okr-bad-schandau@kath-kirche-pirna.de  
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Zusammenarbeit Caritasverband für Dresden e.V.,     
Beratungsdienste Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge und  Ökumenische Sozialsta on Sebnitz e.V.  
In Sebnitz gibt es ein neues Angebot zur Beratung von          

Seniorinnen und Senioren und deren Angehörigen. Im Rahmen des Projektes 
Alter und Pflege ist eine Mitarbeiterin der Caritas Beratungsdienste Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge zweimal im Monat am Mi wochvormi ag 
in der Ökumenischen Sozialsta on Sebnitz e.V., Burggäßchen 5, 01855 Sebnitz 
vor Ort. Wir beraten Sie zu bestehenden Unterstützungsmöglichkeiten für 
Seniorinnen und Senioren sowie deren Angehöriger, helfen bei Anträgen und 
vermi eln Angebote. Wir sind bei Fragen zu den Themen Demenz, Trauer und 
Selbs ürsorge für Sie da und nehmen uns Zeit zum Gespräch. Die Beratung 
kann auch bei Ihnen zu Hause sta inden.   
Aktuelle Termine:  04.10.23  18.10.23   01.11.23  15.11.23    
         06.12.23   10.01.24   24.01.24  
Ansprechpartnerin / Terminvereinbarung: Frau Kathrin Gautsch,   
Beratungsassistenz Alter und Pflege Caritasverband für Dresden e.V.,   
Beratungsdienste Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge   
Telefon 03501/443470, Mobil: 0162/3226783  
Email: gautsch@caritas-dresden.de   

Die Projektmi el sind Steuermi el, die auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes zur Verfügung gestellt werden.  

Angebot für Seniorinnen und Senioren 

Sankt Mar n ri  durch Schnee und Wind… 

Herzliche Einladung am Vorabend des Mar nstages zum tradi onel-
len Mar nsumzug in Heidenau.  
Am Freitag dem 10.11.23 um 17.00 Uhr (Zeit unter Vorbehalt, bi e 
auf die Plakate und Vermeldungen achten) beginnt das Mar nsfest in 

der katholischen Kirche Fröbelstraße 5.  
Nach einer kurzen Andacht ziehen wir mit den Lichtern in den Laternen         
zur evangelischen     
Christuskirche.  
Schaut schon mal 
nach, ob eure Later-
nen funk onieren, 
damit ihr an Sankt 
Mar n und das Gute 
was er getan hat, er-
innern könnt.   
     
 IrmgardÊSchröder Bild:ÊGabrieleÊPohl,ÊReclameBüroÊ/ÊKindermissionswerk 

In:ÊPfarrbriefservice.deÊ 
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… schön, dass Sie da sind!  
Zum Schuljahresstart ha-
ben sich freudig und mo-

viert die Kinder, Jugend-
lichen und jungen Er-

wachsenen unserer Pfarrei wieder-
getroffen. Und: Wir können auf vie-
len Ebenen ein Wachstum feststel-
len! Das ist überhaupt nicht selbst-
verständlich und wir freuen uns um-
so mehr, dass Go  so viele junge 
Menschen zusammenru  und auch 
noch zu uns schickt! 
 
Die Vorjugend hat sich nach einer 
brieflichen Einladung in diesem Jahr 
verdoppelt! Wir sind zwischen 10 
und 15 junge Menschen zwischen 
Klasse 4 und 8. Mit einem tollen und 
bunten Programm lässt Stephan 
Gehrke als Leiter die Gruppenstunde 
wie im Fluge vergehen, und jeden 
Freitag außerhalb der Ferien 16.00 
Uhr sieht man strahlende Gesichter, 
wenn endlich die Freunde wiederge-
troffen werden können! 
 
Die Schola tri  sich Freitags 15.00 
Uhr im Pfarrsaal in Pirna. Zum Schul-
jahresanfang konnten einige neue 
Kinder begrüßt werden. Einmal im 
Monat gestaltet die Schola den Fami-
liengo esdienst. Marlen Hentschel 
und Constance Thomas freuen sich 
über weitere Verstärkung. Neue Sän-
ger*innen sind herzlich willkommen. 
 
Die Jugend ab Klasse 9 bildet nach 
den schwierigen Coronanachwirkun-
gen und einem Genera onswechsel 
wieder einen stabilen Kern aus. Je-
den Freitag außerhalb der Ferien ab 

18.30 Uhr treffen sich bis zu 7 Ju-
gendliche im Jugendkeller in Pirna zu 
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm. Der aktuelle Jugendplan ist 
immer im Aushang oder auf der 
Homepage zu finden.   
 
Der Kreis Junger Erwachsener be-
steht mi lerweile aus 6 Personen, 
Tendenz steigend. Einmal monatlich 
an einem Abend, Samstag oder Fei-
ertag (wird jeweils ausgemacht) wird 
gemeinsam eine gute Zeit verbracht. 
Das reicht vom Schnitzel über das 
Wandern bis hin zu geistlichen The-
men. Abgeschlossen wird das 
Treffen mit einem gemeinsamen 
Gebet. Auch hier war von Orgelves-
per bis zur S lle schon alles dabei. 
Alle zwischen 18 und 40 Jahren sind 
eingeladen, Person Nr. 7 aufwärts zu 
sein.  
 
Verwiesen sei hier noch auf die vie-
len weiteren Angebote: die Kinder- 
und Familiengo esdienste, die Re-
genbogen- bzw. Kindersamstage,  
Kommuniongruppen in Pirna und 
Sebnitz, die Religiöse Kinderwoche 
im Herbst und, und und…  
Aktuelle Infos finden sich stets auf 
der Homepage unter „Aktuelles“.  
 
Kurzum: Es ist eine tolle Zeit um mit 
uns jung und Christ.in zu sein! 
Bei Fragen zu einer Gruppe steht die 
jeweilige Gruppenleitung oder der 
Gemeindereferent Kirtzel gern zur 
Verfügung!  
             GemeindereferentÊÊ 
ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊBennoÊ Kirtzel
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Klosterkirchenaufsicht 2023  
Im Monat Oktober 2023 geht wieder eine Saison der „offenen 
Klosterkirche Sankt Heinrich“ und damit verbunden, der Einsatz 
von etwa 20 Ehrenamtlichen, für dieses Jahr zu Ende.  
 

Seit dem     1. Mai halten wir das älteste erhaltene Gebäude unserer Heimat-
stadt wöchentlich 28 Stunden offen. Wir freuen uns und sind auch ein wenig 
stolz, dass wir bisher bis zum Tag des offenen Denkmals (10. September) be-
reits über 7.700 meist interessierte 
Besucher begrüßen konnten.  
 
Als kleines Dankeschön für alle 
„KlosterkirchenaufsichtshelferInnen“     
laden wir ganz herzlich am 
Donnerstag, dem 5. Oktober 2023, 
12 Uhr in die Gaststä e „Alter Bahn-
hof“ in Pirna ein (direkt neben unse-
rer Klosterkirche, über die Groh-
mannstraße, an der Bahnstrecke ge-
legen).  
 
Wir freuen uns auf euer Kommen.  
Meli aÊundÊJürgenÊFellmann 
ChristophÊBrühlÊ 

Bild:ÊChristophÊBrühl 

Gartenfest im August - interkulturell  
Am 23. August trafen sich bei strahlend blauem Himmel und hoch-
sommerlichen Temperaturen ca. 30 Personen unterschiedlicher Her-
kun  zum gemeinsam singen, plaudern und speisen. Ini iert ha e die 
Ak on der Caritasverband für Dresden e.V. (Beratungsdienste Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge) in Zusammenarbeit mit dem Senioren-

kreis der Katholischen Kirchgemeinde St. Kunigunde.  

Eingeläutet wurde die Veranstaltung mit einer Seniorenmesse in der Kirche St. 
Kunigunde. Danach fanden sich die Gäste in den Räumlichkeiten der Pfarrge-
meinde St. Kunigunde ein, wo schon eine erfrischende Sommerbowle warte-
te. Nach der Begrüßung durch Frau Claudia Smolka (ASB Caritas) und Herrn 
Manfred Bartsch kamen unsere ausländischen Gäste zu Wort. In persönlichen 
Berichten vermi elten sie lebendige Eindrücke der Lebenswelten ihrer Hei-
mat Pakistan, der Ukraine und Venezuela. Im Anschluss kam es zu einem leb-
ha en Austausch zwischen Publikum und Referent*innen. 
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Anschließend packten alle Anwesende gemeinsam an und bauten Tische, Bän-
ke und Grill im Pfarrgarten auf. Musikwissenscha ler und Kleinkünstler Chris-

an Mögel aus Dresden untermahlte das Geschehen angenehm dezent am 
Klavier und sorgte mit seinem musikalischen Können für gute S mmung. Ge-
schwätz, Gelächter, Gesang und der Du  des Grills erfüllten den sommerli-
chen Pfarrgarten. Ein besonderes Angebot war die Fotosta on an der gemein-
sam Fotos geschossen und direkt ausgedruckt werden konnten.  

Vor dem Mi agessen sprach die Seniorin Frau Stehli das von ihr mitgebrachte 
Tischgebet. Sie war viele Jahre ak v in Seniorenkreisen in der Stadt Wehlen 
und lebt mi lerweile mit ihrem Mann in Pirna.  

Herr,ÊschenkeÊunsÊeineÊguteÊVerdauungÊundÊauchÊetwasÊzumÊVerdauen.ÊSchen-
keÊunsÊGesundheitÊdesÊLeibesÊmitÊdemÊrich genÊSinnÊdafürÊihnÊmöglichstÊgutÊzuÊ
erhalten.ÊHerr,ÊschenkeÊunsÊeineÊheiligeÊSeele,ÊdieÊdasÊimÊAugeÊbehält,ÊwasÊgutÊ

istÊundÊrein,ÊdamitÊsieÊimÊAnblickÊderÊSündeÊnichtÊerschrecke,ÊsondernÊdasÊ
Mi elÊfinde,ÊdieÊDingeÊwiederÊinÊOrdnungÊzuÊbringen.ÊHerr,ÊschenkeÊunsÊeineÊ
Seele,ÊderÊdieÊLangeweileÊfremdÊist,ÊdieÊkeinÊMurrenÊkenntÊundÊkeinÊSeufzenÊ

undÊKlagen.ÊUndÊlassÊnichtÊzu,ÊdassÊwirÊunsÊallzuÊvielÊSorgenÊmachenÊumÊdiesesÊ
sichÊbreitÊmachendeÊEtwas,ÊdasÊsichÊ„Ich“Ênennt.ÊHerr,ÊschenkeÊunsÊSinnÊfürÊ

Humor.ÊGibÊunsÊdieÊGnade,ÊeinenÊWitzÊzuÊverstehen,ÊdamitÊwirÊeinÊwenigÊGlückÊ
kennenÊimÊLebenÊundÊanderenÊdavonÊmi eilen.ÊAmen!ÊUndÊgutenÊAppe t! 

Nach dem heiteren Bratwurstessen unter freiem Himmel klang das Gartenfest 
am späten Nachmi ag bei Kaffee und Kuchen langsam aus. Es war ein rundum 
gelungenes Sommerfest, an das wir sicher noch gern zurückdenken werden. 
An dieser Stelle möchten wir der Pfarrei und den ehrenamtlichen Hel-
fer*innen DANKE sagen für die gute Zusammenarbeit und die Nutzung der 
Räumlichkeiten.  

Das Gartenfest wurde gefördert vom Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend im Rahmen des Bundesprogramms „Demokra e le-
ben!“ und aus Mi eln des Freistaates Sachsen. Diese Maßnahme wird mi i-
nanziert mit Steuermi eln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag be-
schlossenen Haushaltes.  
                               Text:ÊLisaÊStapper 
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„Sehr schön war´s“ 

Dienstag, der 15. August 2023 Aufnahme 
Mariens in den Himmel 
Es war unsere Wochentagsmesse in der 
Kirche „St. Gertrud“ in Neustadt. Als ka-
tholische Christen verbinden wir mit Maria 

zu Mariä Himmelfahrt Blumen und Kräuter - ein 
Zeichen des Zusammenspiels von Schöpfer und 
Schöpfung. Frau Magdalena Teuber aus Rathewalde, 
den Stolpener Gemeindemitgliedern gut bekannt, 
hat in den vergangenen Jahren immer eifrig viele 
Sträußchen gebunden, die an diesem Tag zum Ende 
der Hl. Messe gesegnet wurden.   
Auch nach dem Tod ihres lieben Ehemannes Herrn 
Teuber, sollte diese Tradi on nicht eingehen. Wenn 
es nun auch die Kapelle „St. Michael“ in Stolpen 
nicht mehr gibt und Frau Teuber selbst wo anders 
Pflegehilfe benö gt, sollte diese Tradi on fortge-
setzt werden, und dafür sorgte Frau Karin Hoser. 
Der Grundgedanke für die Kräuterweihe ist eine Le-
gende. Apostel fanden nach dem Tod der Mu er 
Jesu in ihrem leeren Grab Rosen und du ende Kräuter. Zur Gestaltung der 
Sträuße um eine Rose eignen sich hervorragend Zweige von Rosmarin, Thymi-
an, Minze, Salbei, Arnika, Dill sowie viele andere Kräuterzweige. Aber auch 
schon vor langer Zeit erkannte Hildegard von Bingen die heilenden Krä e in 
der Natur, dass Kräuter uns helfen, Krankheiten zu heilen und Leiden zu mil-
dern. Go  schenkt uns die Natur, mit der wir pfleglich umgehen sollten. Die 

vorbereiteten Blüten und Kräuter vor 
unserem Altar strömten an diesem 
Tag einen herrlichen Du  aus. 
Am Ende der Hl. Messe wurden die 
Sträußchen von Pfarrer Brendler in 
unserer Kirche in Neustadt gesegnet. 
Es bleibt die Hoffnung in kommenden 
Jahren diese Tradi on weiter mit vie-
len kleinen mitgebrachten Kräuter-
sträußen fortzusetzen zu können, um 
auch damit das Fest Mariä Himmel-
fahrt würdig zu begehen. 
 ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ 
ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊTextÊundÊBild:ÊChris neÊRichter 

Bild:ÊFrauÊTeuber 
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Foto:ÊKinderhaus 

Sommerfest 

Die Seniorinnen und Se-
nioren der Sebnitzer Ge-
meinde haben den Som-
mer gefeiert! 
Die sommerlichen Tem-
peraturen und der Dau-

erregen pausierten gerade, als sich 
sehr viele Besucher auf den Weg 
zum Pfarrhaus machten. Alle waren 
froh, sich in dieser geselligen Runde 
wieder zu sehen -  leider nicht im 
Garten, sondern unter dem Dach des 
Pfarrhauses. Auch Pfarrer Ulatowski 
kam aus Pirna zu uns, staunte über 
den gefüllten Gemeinderaum und 
war gespannt, was die Pfarrküche so 
zu bieten ha e. Los ging es nach der 
Begrüßung mit Kaffee, Tee und haus-
gebackenem Kuchen, der das viele 
Lob wirklich verdient ha e. Anschlie-
ßend wurden Textbücher verteilt 
und Frau Gebauer begleitete unsere 
Lieder über die Liebe zum Wandern, 
der Natur und die Heimat in altbe-
währter Weise mit ihrer Gitarre. 
Zum Lu holen zwischendrin wurden 
lus ge Geschichten und Witze er-
zählt. Auch Pfarrer Ulatowski berich-
tete von einer heiteren Begebenheit, 
die sich tatsächlich so zugetragen 

haben soll. Wir werden es nicht her-
ausfinden, ob es wirklich so war… 
Gelacht haben wir jedenfalls herzlich 
und das ist ja das Wich gste. Damit 
keiner verdurstete, wurde eine le-
ckere (fast alkoholfreie) Sommer-
bowle mit Melonenstückchen und 
Melissenblä chen gereicht. Nach so 
viel Unterhaltung kam natürlich nicht 
unbedingt Hunger auf, aber der Du  
von zwei Grills, die fleißige Männer 
draußen beheizten und darauf für 
alle Würstchen grillten, ließen unse-
re Nasen neugierig werden. Die Kü-
che ha e dazu Bague es mit Kräuter
- und Tomatenbu er sowie Kartoffel- 
und Nudelsalat vorbereitet. Nach 
diesem ausgiebigen Abendessen und 
bekannten Abschiedsliedern haben 
alle frohgesinnt den Heimweg ange-
treten.  
Allen Helferinnen und Helfern, die 
zum Gelingen des Sommerfestes bei-
getragen haben, wird an dieser Stelle 
ganz herzlich gedankt. Großer Dank 
gilt auch unseren Seniorinnen und 
Senioren, die die Einladung ange-
nommen haben, um gemeinsam fro-
he Stunden zu erleben. 
       ÊÊGiselaÊRöllig 

Weihnachtspäckchenak on 

Auch in diesem Jahr wird es wieder eine Weih-
nachtspäckchenak on geben. Nähere Informa onen 
können Sie zu einem späteren Zeitpunkt den Aushän-
gen und den Vermeldungen entnehmen. Für Ihr Inte-
resse und Ihre Hilfe bedanken wir uns schon jetzt 
recht herzlich.  
                         
          IhrÊMichaelÊKrätzig Bild:ÊSarahÊFrankÊ|Êfactum.adp 

In:ÊPfarrbriefservice.deÊ 
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Rückblick Firmung 2023 
Am Sonntag, den 11. Juni 
2023 empfingen 24 junge 
Menschen in der Kloster-
kirche St. Heinrich das Sak-

rament der Firmung. In einem bewe-
genden Go esdienst betete die Ge-
meinde für die jungen Menschen um 
Stärkung und Beistand durch den 
Heiligen Geist.   
Im Anschluss spendete Bischof Hein-
rich Timmerevers jedem Firmling 
das Sakrament durch eine Salbung, 
gefolgt vom Friedensgruß. Die jun-
gen Menschen ha en sich seit 
Herbst 2022 intensiv mit dem eige-
nen Leben auseinandergesetzt, be-
sonders mit der Rolle, die Go  darin 
spielt (oder auch nicht?). Bei 24 
Firmlingen gipfelte diese Frage im Ja 
zu Go , im Glaubensbekenntnis, 
welches vor der Firmung am Tauf-
stein erneuert wurde.   
Zwei konnten diese Frage nach Go  
nach reiflicher Überlegung nicht be-
jahen und entschieden sich ehrlich 
gegen die Firmung. Auch diese klare 
Entscheidung verdient unseren    

Bilder:ÊMarioÊKegel 

Respekt! Ein „Ja“ ohne die Möglich-
keit des „Nein“ ist ja schließlich 
nichts wert.  

Der Go esdienst selbst fand mit vie-
len Christen und Gästen aus nah und 
fern sta  und war gut vorbereitet. 
Besonders hervorzuheben ist die gut 
gewählte, spielfreudig und technisch 
hochwer g vorgetragene und mitge-
sungene Musik.   
 
Die nächste Firmung wird bei uns 
voraussichtlich 2026 gefeiert, Kurs-
beginn des Firmkurses im Sommer 
2025. Wer zu Kursbeginn mindes-
tens 14 Jahre alt ist, kann dieses 
Abenteuer mit uns begehen.  
Bis dahin sei auf die Vorjugend- und 
Jugendgruppe verwiesen, die beste 
Vorbereitung für Schri e im Glauben 
sind, diesen auch unabhängig der 
Familienfeste gemeinscha lich zu 
leben.         
          
                  GemeindereferentÊ 
ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊBennoÊKirtzel 
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Bild:ÊMarioÊKegel 

Bild:ÊA.ÊFreudenberg 

Rückkehr aus Jerusalem 

Liebe Pfarrgemeinde, 
nun darf ich, Patricia, mich noch ein-
mal bei Euch melden. Ich bin sicher 
und glücklich wieder zu Hause gelan-
det. Mein Jahr in Jerusalem ist viel zu 
schnell verflogen. Rückblickend war 
es jedoch ein wunderbares, unver-
gessliches Jahr.  
Wenn mich jetzt jemand fragt, was 
ich am meisten vermisse, dann wür-
de ich antworten: die Menschen. Aus 
Fremden sind Freunde und schließ-
lich Familie geworden, egal ob bei 
der Arbeit oder in der Stadt. Ich 
dur e Pa enten in ihren letzten Le-
benstagen im Hospiz begleiten und 
gleichzei g mit Verkäufern in der 
Altstadt beim Kaffee lachen. Ganz 
sicher werde ich aber auch meinen 
Lebenss l vermissen. Ich war unge-
bunden und es hat immer ein neues 
Abenteuer auf mich gewartet. Ich 
dur e am See Genezareth zelten, mit 

Delfinen im Roten Meer schwim-
men, mich bei über 40°C Außentem-
peratur auf dem Toten Meer treiben 
lassen und in der jordanischen Wüs-
te übernachten. Auch ha e ich das 
Glück durch Istanbul flanieren sowie 
in den Golanhöhen, also auf ehema-
ligem syrischem Gebiet, wandern zu 
können. Ich konnte ebenfalls die 
Höhlen von Qumran bestaunen, in 
Tel Aviv ins Mi elmeer springen, auf 
der Jerusalemer Stadtmauer spazie-
ren und das Westjordanland, also 
die paläs nensischen Autonomiege-
biete, erkunden. Dabei dur e ich 
den verschiedensten Menschen be-
gegnen und ihren Geschichten lau-
schen, egal ob Jude, Christ oder 
Muslim, ob Beduine, Armenier, Aus-
wanderer oder Vertriebener, ob 
jung oder alt. Ich bin von Herzen 
dankbar, dass ich ihnen allen begeg-
nen und über meinen eigenen Tel-
lerrand hinausblicken konnte.  
Meine allerletzten Wochen in Israel/
Paläs na habe ich nochmal genutzt, 
um mir kleine Wünsche zu erfüllen 
und Zeit mit Menschen zu verbrin-
gen. So habe ich im Hospiz musiziert 
und bin mit zwei Pa en nnen in ein 
Restaurant gegangen. Ich dur e 
noch eine Nacht bei Gebet in der 
Grabeskirche verbringen und an der 
Taufstelle Jesu in den Jordan eintau-
chen. Ich habe meinen letzten Son-
nenuntergang über der Heiligen 
Stadt vom Ölberg aus betrachtet 
und mein letztes israelisches Bier 
getrunken, bevor der Abschied von 
allen liebgewonnenen Menschen 
anstand. Der Abschied war nicht 
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Das Exerzi enhaus HohenEichen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in für Service, Küche,             
Housekeeping mit einem Beschä igungsumfang von 50 % 
(19,5 Stunden/Woche).  

Stellenanzeige 

Wir machen Platz… 
… für Ihre Anzeige! Unser 
Pfarrbrief erscheint 6 mal 
jährlich in einer Auflage von 
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leicht, aber es war für mich auch an 
der Zeit, nach Hause zurückzukeh-
ren.  
An dieser Stelle möchte ich jedoch 
auch nicht die Sicherheitsbedenken 
außer Blick lassen, die mich von 
Freunden aus aller Welt während 
meines Jahres erreicht haben. Ich 
schätze es sehr, dass sich Menschen 
um mich Sorgen machen und ich 
danke allen von Herzen, die mich in 
Gedanken und im Gebet begleitet 
haben. Ja, es herrscht ein Konflikt im 
Heiligen Land vor. Besonders die 
Mauer zwischen Israel und Paläs na 
und die damit verbundene Kontrolle 
sowie Unterdrückung der Paläs nen-
ser haben mich ef geprägt. Ich kann 
jetzt umso mehr den nicht selbstver-
ständlichen Wert der Freiheit wert-

schätzen. Doch ich kann euch beru-
higen, ich habe mich trotz dessen 
immer sicher gefühlt.  
So möchte ich Euch allen nochmals 
herzlichst danken für alle Unterstüt-
zung, die ich in diesem Jahr erfahren 
dur e. Ich schließe Euch gern wei-
terhin ins Gebet mit ein und wün-
sche Euch anhaltende Gesundheit 
sowie Go es reichen Segen. Ich 
freue mich den einen oder anderen 
in Pirna wiederzusehen, bevor es für 
mich im Oktober zurück nach Mün-
chen geht. Dort werde ich in meine 
letzten zwei Jahre des Theologiestu-
diums starten. 
In diesem Sinne, herzlichen Dank 
von meiner Seite nochmals und alles 
Gute Euch! 
ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊHerzlichst,ÊEureÊPatriciaÊ 
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Die mi elalterlichen Glasscheiben in der Klosterkirche St. Heinrich  

Im Frühjahr dieses Jah-
res wurden die beiden 
mi elalterlichen Glas-
malereien in der Kloster-

kirche Gegenstand dokumentari-
scher Fotografie und einer genauen 
Untersuchung durch die Arbeitsstel-
le für Glasmalereiforschung in Pots-
dam, die dem Corpus Vitrearum Me-
dii Aevi (CVMA) angehört. 
Das CVMA ist ein Projekt, das die 
Aufgabe hat, alle noch erhaltenen 
Glasmalereien in Deutschland zu 
inventarisieren, Inhalte und S l der 
Scheiben genau zu beschreiben und 
einzuordnen und durch Quellen-
recherchen in den historischen Ent-
stehungskontext einzuordnen.  
Die Ergebnisse dieser Arbeit werden 
in großforma gen und reichbebil-
derten Bänden verlegt. Zuletzt sind 
Bände zu Thüringen (2016) und 
Sachsen-Anhalt (2021) erschienen. 
Nun wird das Bundesland Sachsen 
und parallel dazu auch Mecklenburg-
Vorpommern bearbeitet. In Sachsen 
sind ca. 250 mi elalterliche Schei-
ben an 30 Standorten zu erforschen. 
In Pirna sind insgesamt 10 Scheiben 
erhalten, die ehemals in der Marien-
kirche eingebaut waren. Nachdem 
diese am Ende des 19. Jahrhunderts 
durchgreifend renoviert und neu 
verglast wurde, gelangten die alten 
Glasmalereien ins Stadtmuseum. 
Heute befinden sich acht Scheiben 
im Depot des Museums, die beiden 
Scheiben in der Klosterkirche St. 
Heinrich sind Leihgaben. Sie stellen 
den Heiligen Wolfgang, der ein Kir-
chenmodell hält und die Heilige 

Magdalena mit dem Salbgefäß dar 
und sind in der Zeit um 1520 ent-
standen. 
Mithilfe der Fotos und genauer Un-
tersuchungen der Scheiben entsteht 
nun eine ausführliche Würdigung 
der Glasmalerei. Da in Sachsen nicht 
mehr viele Glasmalereien aus der 
Zeit kurz vor der Einführung der Re-
forma on erhalten sind, können die 
Pirnaer Scheiben als wich ge Zeug-
nisse dieser Epoche gelten. Ihr au-
ßergewöhnlich detailreicher und 
sehr fein ausgearbeiteter S l zeigt 
das hohe Niveau der Handwerks-
kunst dieser Zeit.  
   ÊÊÊÊÊÊÊText:ÊStefanÊReinhardt 

Hl.ÊMagdalena Fotos:ÊHolgerÊKupfer,ÊCVMAÊPotsdam/BBAW,ÊCCÊBY-NCÊ4.0 
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Bild:Ê

Hl.ÊWolfgang 
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